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Von klein auf begleiten wir unsere Kunden in der Region in allen Anlage- und 
Vorsorgefragen. Wie auch immer Sie sich Ihre Zukunft ausmalen, auf unsere 
Unterstützung können Sie sich verlassen. Wenn Sie glücklich sind, sind wir das auch. 
Denn wir sind die Bank für die Menschen in der Region.

www.diebank.de · Service-Telefon 0180 1 603 900 00
(3,9 Cent/Min. aus dt. Festnetz; ggf. Mobilfunkpreise abweichend) oder 07031 864 0

Zukunft gestalten –
setzen Sie auf
die Bank
in der Region
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dieser Jahresbericht
für das Jahr 2008
weicht mit seinem
Inhalt von vergange-
nen Berichten ab. Er
soll nicht nur einen
Rückblick auf das
vergangene Jahr
liefern, sondern auch
einen Ausblick auf
das Jahr 2009.

Auch aus diesem Grund haben wir uns darum
bemüht, den Jahresbericht nicht erst im
April/Mai fertig zu stellen, sondern späte-
stens zum Beginn des neuen Jahres.

Das Jahr 2008 hat eine einschneidende
Veränderung beim Kinderschutzbund ge-
bracht. Der Kleiderladen ist geschlossen.
Der Versuch, mehr Umsatz und damit weniger
Verluste zu machen, indem wir in der Langen
Straße in Sindelfingen ein Ladengeschäft
führen, ist leider gescheitert. Gründe gibt es
einige.
Wir konnten in diesem Fall nicht anders han-
deln, denn ein jährlicher Minusbetrag von
4000 €, den wir über Spenden aufbringen
mussten, war nicht länger zu vertreten. Ich
danke allen, die sich in den vergangenen
20 Jahren für und im Kleiderladen engagiert
haben, insbesondere Frau Ingeborg Klotz.

Das Kinder- und Familienzentrum in Maichin-
gen gewinnt zusehends ein neues Profil. Das
Angebot dort wird ständig ausgebaut. Dies ist
eine besondere Herausforderung für das
hauptamtliche Team, denn gleichzeitig gilt es,
die flexible Nachmittagsbetreuung an der
Johannes-Widmann-Schule Maichingen und
der Grundschule Hinterweil zu organisieren.
Die flexible Nachmittagsbetreuung an den

beiden angesprochenen Schulen hat sich zur
Zufriedenheit aller Beteiligten entwickelt.
Nicht zuletzt zeigt das die wachsende Zahl der
angemeldeten Schüler. Im Jahr 2009 werden
wir als Träger zusammen mit der Stadt Sindel-
fingen das Angebot ausweiten. So wird es
möglich werden, den Kindern auch ein
Mittagessen zu bieten. Die Betreuung wird
intensiviert, deshalb haben wir jetzt zusätz-
lich zu den bisherigen Fachkräften zum
01.10.08 eine weitere Koordinatorin einge-
stellt. Wenn es in Zukunft jetzt noch gelingen
sollte, die verlässliche Grundschule und die
flexible Nachmittagsbetreuung zu einem
einheitlichen Angebot zu verzahnen, bieten
wir den Eltern eine wirklich attraktive und
qualitativ gute Ganztagesbetreuung an.
Mit dem Ausbau der Kinderbetreuung bei den
Städten und Gemeinden haben wir eigentlich
damit gerechnet, dass der Bedarf für unsere
Vorkindergartengruppen zurückgeht. Bisher
können wir das aber nicht feststellen.
Allenfalls eine höhere Flexibilität wird gefor-
dert. Um den Bedarf abzudecken, haben wir
deshalb auf der Diezenhalde in Böblingen
eine neue Gruppe eingesetzt.

Das Jahr 2009 bringt einige Herausforderun-
gen für den Kreisverband. Mit dem neuen
Projekt „Kinderlachen trotz(t) Armut“ wollen
wir der Tatsache Rechnung tragen, dass Kin-
der heutzutage leider ein Armutsrisiko sein
können. Dies gilt ganz besonders für Allein-
erziehende. Deshalb sind wir auch mit der
Mitbürgerhilfe Herrenberg eine Kooperation
eingegangen, um deren Projekt „Goldregen“
zu retten (siehe Bericht Seite 17).
Möglich wurde das durch eine Starthilfe des
Golfclubs „Bogeys“, organisiert von Toto
Lotto, der uns im Juli dafür 10.000 € aus dem
Erlös eines Benefizturniers zukommen ließ.

Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde des Kinderschutzbundes,
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Herzlichen Dank dafür.

Die Kinderschutztage des Bundesverbandes
finden vom 15.05. bis zum 17.05.2009 in
Sindelfingen statt. Eine Ehre für den Kreisver-
band aber auch eine Herausforderung, der wir
uns gerne stellen. Im Rahmen dieser Kinder-
schutztage werden wir auf dem Sindelfinger
Marktplatz die „Leuchttour“ haben. Auch
dazu mehr im nachfolgenden Beitrag.
Auf Landesebene war ich im vergangenen Jahr
oftmals als „Feuerwehr“ unterwegs. Immer
wieder kommt es vor, dass Orts- und Kreisver-
bände Probleme bekommen, neue Vorstands-
mitglieder zu finden. Nicht selten gerät
dadurch der Verband in Gefahr. Ursache ist in
den allermeisten Fällen eine über Jahre
hinweg mangelhafte Mitgliederwerbung und
Mitgliederbetreuung. Wenn dann die Vor-
standsmitglieder nach langen Jahren ihres
Engagements aufhören wollen, gibt es keine
Nachfolger. Auch wir haben in diesem Bereich
große Defizite, die es zu beseitigen gilt, wenn
wir nicht in die gleiche Situation kommen wol-
len wie diese Verbände.
Wir brauchen auf allen Gebieten zusätzliche
Helferinnen und Helfer. Ob bei der Organisa-
tion von neuen Projekten, im Bereich Spon-
soring und Mitgliederbetreuung, beim
Begleiteten Umgang, bei der flexiblen Nach-
mittagsbetreuung und bei den Vorkindergar-
tengruppen. Wenn Sie sich engagieren
wollen, sind Sie bei uns herzlich willkommen.

Zum Schluss möchte ich von Herzen allen
danken, die sich ehrenamtlich oder beruflich
für den Kinderschutzbund eingesetzt haben.
Mein Dank gilt auch unseren Ansprechpart-
nern in den Verwaltungen des Kreises und
der Städte für die gute Zusammenarbeit.
Danke auch den zahlreichen Spendern und
unseren Sponsoren. Stellvertretend für viele
nenne ich hier die Stadtwerke Sindelfingen,

die Werbeagentur Walliser & Partner, den
Lions Club Johannes Kepler Sindelfingen/Weil
der Stadt. Ohne deren finanziellen Beitrag
wäre unser Engagement nicht möglich gewe-
sen.

Die ganze Breite unseres Engagements kön-
nen Sie diesem Bericht entnehmen. Ich wün-
sche Ihnen viel Vergnügen beim Lesen.

Ihr

Reinhard Steinhübl, Vorsitzender
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„Keine Atempause
Geschichte wird
gemacht es geht
voran!“
(Fehlfarben)

So lautet der Refrain
des Songs „Ein Jahr
(es geht voran)“ der

Gruppe „Fehlfarben“, einer Musikgruppe der
Neuen Deutschen Welle in den achtziger Jah-
ren des letzten Jahrhunderts.
Gemäß dieser Textzeilen entwickelt sich auch
die Ganztagesbetreuung an den Sindelfinger
Schulen. Nach Einführung der flexiblen Nach-
mittagsbetreuung zu Schuljahresbeginn
2006/2007 – steht nun ein weiterer großer
Entwicklungsschritt bevor.
Der Sindelfinger Gemeinderat hat in seiner
Sitzung vom 25.11.2008 ein weiteres
richtungsweisendes Maßnahmepaket be-
schlossen:
� Erhöhung der Betreuungsqualität durch

verstärkten Einsatz von Fachkräften im
Rahmen der flexiblen Nachmittagsbetreu-
ung.

� Einführung eines Mittagessens an Sindel-
finger Schulen. Für Inhaber der Berechti-
gungskarte wird der Mittagstisch für 1,– €
angeboten.

Der Kinderschutzbund als Träger der flexiblen
Nachmittagsbetreuung an zwei Schulen im
Sindelfinger Westen begrüßt ausdrücklich
diese Beschlüsse. Durch diese verbesserten
Rahmenbedingungen sind wir in der Lage, mit
allen beteiligten Akteuren ein ganzheitliches
und integratives Betreuungskonzept im Rah-
men der Ganztagesbetreuung an den Schulen
weiter zu entwickeln.
Neben diesen fachlichen und inhaltlichen Wei-
terentwicklungen dürfen jedoch die räumli-

chen Gegebenheiten an den Schulen nicht aus
dem Auge verloren werden. Eine anspruchs-
volle und qualitativ hochwertige Ganztages-
betreuung benötigt vielfältig nutzbare und
ansprechende Räumlichkeiten.
Diese müssen den unterschiedlichen Bedürf-
nissen der Kinder entsprechen und abwechs-
lungsreiche Angebote ermöglichen. Vor dem
Hintergrund der zu erwartenden finanziellen
Entwicklung der öffentlichen Haushalte – für-
wahr eine große Herausforderung.
Im Fachbereich „Begleiteter Umgang“ haben
wir zum Stichtag 01.11.2008 eine signifikante
Steigerung der Nachfragen von 38 % zu ver-
zeichnen. Nicht nur die erhöhte Nachfrage,
auch die Potenzierung und Verdichtung der
vielschichtigen Problemlagen in den von uns
betreuten Familien, stellt für die Mitarbeiten-
den eine große fachliche Herausforderung
dar. Um auch hier den qualitativen Standard
im pädagogisch-therapeutischen Bereich zu
halten, muss mittelfristig ein adäquater Aus-
bau der personellen und zeitlichen Ressour-
cen erfolgen. Denn das Wohl der Kinder und
die notwendige Begleitung in ihrer schmerzli-
chen Lebensphase stehen im Mittelpunkt un-
serer Arbeit.

Viel Mut, Flexibilität und Engagement waren
im vergangenen Jahr von allen haupt- und eh-
renamtlich Mitarbeitenden erforderlich. Ihnen
gilt mein herzlichster Dank und meine ehrli-
che und respektvolle Anerkennung und Wert-
schätzung.

Herzlichst Ihr

Thomas Kowoll
Geschäftsführer

Liebe Mitglieder, Freundinnen und Förderer des Kinderschutzbundes,
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Fachbereichsleitung
Begleiteter Umgang
Inge Fuchs
Dipl. Soz. Päd. (FH)

Stellvertretende Leiterin
Kinder- und Familienzentrum
„Altes Rathaus“ Maichingen
Sabrina Mathe
Dipl. Soz. Päd. (BA)

Pädagogische Fachkräfte
Geringfügige Beschäftigung

Begleiteter Umgang
Elisabeth Palmert
Dipl. Soz. Arb. (FH)
(ab 04.2008)

Lern- und Spielzeit
mit Hausaufgabenbetreutung
Jasmin Barragan
Erzieherin

Lern- und Spielzeit
mit Hausaufgabenbetreutung
Dipl. Päd.
Simone Rohne

Im Jahre 2008 waren zusätzlich 85 bürger-
schaftlich Engagierte in den verschiedenen
Fachbereichen für unseren Kreisverband tätig.

1. Vorsitzender
Reinhard Steinhübl

Stellv. Vorsitzende
Beate Hannig

Stellv. Vorsitzende
Ingeborg Klotz

Kassenführer
Peter Keller

Schriftführerin/
Jugendvertreterin
Denise Possehl

Hauptamtliche Fachkräfte

Geschäftsführer Kreisverband
Leiter KiFaZ Maichingen
Thomas Kowoll
Dipl. Soz. Päd. (FH)
Gestalttherapeut (IGW)

PERSONAL 2008

Mitglieder des Vorstands
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Vielleicht sind Sie schon morgen froh,
dass Sie uns seit heute kennen.

Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Böblingen e. V.

Manches kommt wirklich unver-

hofft. Und gerade bei der Kinderer-

ziehung gibt es immer wieder

Situationen, in denen professionelle

Unterstützung vieles leichter macht.

Da ist es schon beruhi-

gend, die richtigen Leute

zu kennen. Damit lässt

sich vielleicht sogar das

eine oder andere schon

im Vorfeld in die richti-

gen Bahnen lenken.

Der Deutsche Kin-

derschutzbund ist

kompetenter Part-

ner von Kindern

und Familien und bietet ein vielfälti-

ges

Beratungs- und Betreuungsangebot.

Hier ein paar beispielhafte Aktivitä-

ten

- Babysittervermittlung

- Vorkindergartengruppe in Böblin-

gen, Sindelfingen und Maichingen

- Familienhilfe und Telefonberatung

- Elternkurs STARKE ELTERN –

STARKE KINDER®

- Lern- und Spielzeit mit Hausaufga-

benbetreuung an Sindelfinger

Schulen

- Kinder- und Familienzentrum

ALTES RATHAUS Maichingen

- Begleiteter Umgang bei Trennung

und Scheidung

Nutzen Sie diese Möglichkeiten; wir

informieren Sie gerne ausführlich.

Deutscher Kinderschutzbund

Kreisverband Böblingen e.V.

Schlossberg 3

71032 Böblingen

Telefon 07031/25200

Telefax 07031/221076

info@kinderschutzbund-boeblingen.de

www.kinderschutzbund-boeblingen.de

UNSERE PARTNER:ANSCHRIFT

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Böblingen e.V.
Schlossberg 3
71032 Böblingen
Telefon: 0 70 31 - 2 52 00
Fax: 0 70 31 - 22 10 76

www. kinderschutzbund-boeblingen.de
info@kinderschutzbund-boeblingen.de

Bankverbindungen

Kreissparkasse Böblingen
Konto: 88 008
BLZ: 603 501 30

Volksbank AG Böblingen
Konto: 244 373 027
BLZ: 603 900 00
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BEGLEITETER UMGANG

Schlossberg 3
71032 Böblingen

Seit 1991 betreut und begleitet der Deutsche
Kinderschutzbund Kreisverband Böblingen
e.V. Kinder und Eltern nach Trennung und
Scheidung.
Dabei steht das Wohl des Kindes und dessen
Rechte im Vordergrund.

Jedes Kind hat ein Recht auf einen Umgang
mit beiden Elternteilen (§ 1684 Abs.1BGB),
unabhängig davon, ob die Eltern verheiratet
sind oder ein Elternteil das Sorgerecht hat
oder nicht. Nur durch den Kontakt mit beiden
Eltern ist eine ganzheitliche Entwicklung des
Kindes möglich.

Mit der Unterstützung von haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
bieten wir Kindern aus Trennung- und Schei-
dungsfamilien sowie Pflegekindern die Mög-
lichkeit, den nicht bei ihnen lebenden
Elternteil in einer konfliktfreien Atmosphäre
zu treffen.
Umgangskontakte finden in der Regel 14-täg-
lich für 2 Stunden statt.
Übergaben an den nicht bei dem Kind leben-
den Elternteil finden in Absprache mit beiden
Elternteilen statt.
Diese Regelung wird mit allen Beteiligten ab-
gesprochen und bei Bedarf individuell ange-
passt.
Bei der Durchführung der Begleiteten Um-
gänge werden die Fachkräfte von 19 ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
unterstützt. Diese begleiten die Kinder wäh-
rend des Umgangs. Ohne deren Engagement
könnten wir dieses Angebot nicht durchführen.
Vielen Dank für Ihre geleistete Arbeit an die-
ser Stelle.

Die Räumlichkeiten auf dem Schlossberg 3,
die der Kinderschutzbund von der Stadt Böb-
lingen zur Verfügung gestellt bekommen hat,
erweisen sich mit den zunehmenden Anfragen
und dem steigenden Bedarf mehr als ausge-
lastet.

Ansprechpersonen:
Inge Fuchs
Elisabeth Palmert
Swetlana Eberle

Telefon: 0 70 31 - 2 52 00
Fax: 0 70 31 - 22 10 76
ifuchs@kinderschutzbund-boeblingen.de
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BEGLEITETER UMGANG

Schlossberg 3
71032 Böblingen

JAHRESSTATISTIK 2008

Im Vergleich zum vergangenen Jahr wurden im
gleichen Zeitraum 38 % (50/69) mehr Anfra-
gen zur Durchführung eines Begleiteten oder
Beschützten Umgangs gestellt.

Gründe zur Durchführung Begleiteter/
Beschützter Umgänge

Das Schaubild stellt Indikationsgründe von 37
Familien dar, die den Umgang beim Deut-
schen Kinderschutzbund zum 01.11.2008 ab-
geschlossen hatten.

Angaben, die zur Erstellung dieses Dia-
gramms dienten, sind für die Beteiligten frei-
willig.

Meist führen mehrere Gründe zur Installation
eines Begleiteten Umgangs oder einer Beglei-
teten Übergabe.
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Abbruch des Umgangsberechtigten

Einvernehmliche Lösung erarbeitet

Abbruch des Elternteils bei dem das Kind wohnt

Kindeswille entsprochen

Gerichtsbeschluss

Weitervermittlung

Abbruch durch DKSB

Beendigung des Begleiteten Umgangs

� Hauptursache für eine Beendigung war,
dass der umgangsberechtigte Elternteil
weitere Begleitete Umgänge ablehnte.

� Zweit häufigste Ursache war, dass in Zu-
sammenarbeit mit den Fachkräften eine
einvernehmliche Lösung erarbeitet werden
konnte und die Eltern den Umgang im An-
schluss selbstständig durchführen konn-
ten.

� Als dritt häufigste Ursache für eine Beendi-
gung war ein Abbruch durch den Elternteil,
bei dem das Kind zu diesem Zeitpunkt
lebte.
Gleichrangig waren Beendigungen, bei
denen dem Kindeswillen oder einem aktu-
ellen Gerichtsbeschluss entsprochen
wurde.

� Viert häufigste Ursache war die Weiterver-
mittlung in andere Institutionen.

� Einen Abbruch durch den Deutschen Kin-
derschutzbund gab es bei den aufgeführ-
ten Familien nicht.
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FAMILIENHILFE

Schlossberg 3
71032 Böblingen

Mit Problemen, Sorgen und Schwierigkeiten
wenden sich Kinder, Jugendliche, Eltern, Groß-
eltern, Nachbarn, Erzieherinnen und Lehrerin-
nen an uns. Folgende Themenbereiche waren
im Jahre 2008 aktuell:
� Gewalt in der Familie und Schule
� Schwierigkeiten mit den Eltern, Pflegeeltern
� Fragen bei Trennung und Scheidung
� Erziehungsschwierigkeiten
� Anfragen zu Kinderbetreuungsmöglichkeiten
� Sexuelle Übergriffe
� Rechtliche Fragestellungen
� Finanzielle Probleme
� Probleme mit Behörden
� Wohnungsprobleme
� Anfragen zu Beratungsmöglichkeiten
� Anfragen zu Vorträgen

Wir unterstützen bei der Alltagsbewältigung
durch Suchen von konkreten Lösungsmöglich-
keiten oder informieren über andere Fachin-
stitutionen und spezialisierte

Beratungsstellen und leiten die Ratsuchenden
gegebenenfalls an diese weiter.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr

Ansprechpersonen:
Inge Fuchs
Thomas Kowoll

Telefon: 0 70 31 - 2 52 00
Fax: 0 70 31 - 22 10 76
info@kinderschutzbund-boeblingen.de
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SOZIALPOLITISCHE NETZWERKE

Die Zusammenarbeit und der Austausch in Ar-
beitskreisen und Gremien ist ein wichtiger Be-
standteil unserer Arbeit um die Interessen von
Kindern und Jugendlichen zu unterstützen, zu
koordinieren und sie einer breiten Öffentlich-
keit nahe zu bringen.

Daher arbeiten wir in folgenden kommunalen,
regionalen und überregionalen Gremien mit:

� Stellvertretende Mitgliedschaft im Jugend-
hilfeausschuss, Landkreis Böblingen

� Liga – Arbeitskreis „Kinder- und Jugend-
hilfe“, Landkreis Böblingen

� Regionale Planungsgruppe Sindelfingen,
Kreisjugendamt Böblingen

� Fachgruppe „Tagesbetreuung für Kinder“,
DPWV

� Fachgruppe „Migration“, DPWV
� Landesarbeitsgemeinschaft Begleiteter

Umgang
� AG Elternbildung DKSB
� Koordinationsgespräche mit Kreisjugend-

amt Böblingen, Stadt Böblingen, Stadt
Sindelfingen
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In der Veranstaltungs-
reihe Starke Eltern –
Starke Kinder®, die
aus einer Mischung
von theoretischen An-
sätzen und prakti-
schen Übungen
besteht, kann mehr
Sicherheit im Erzie-

hungsalltag geschaffen werden.
Konfliktlösungsmöglichkeiten werden am
Beispiel der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
erarbeitet, und es können Sicherheiten im
Umgang mit den Kindern, aber auch zum Part-
ner gewonnen werden.
Konfliktlösungsstrategien mit den neu erwor-
benen theoretischen Kenntnissen können
schon im Verlauf der Einheiten im Alltag
erprobt und am jeweils nächsten Abend im
Austausch mit den anderen Eltern und der

Referentin besprochen werden.

Die Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer
sehen sich zum Abschluss für den Erziehungs-
alltag neu motiviert. Aber auch die bisher
eigene geleistete Erziehungsarbeit kann neu
bewertet und wertgeschätzt werden.

Weitere Informationen:
www.starkeeltern-starkekinder.de

Ansprechperson: Inge Fuchs
Referentin: Cornelia Dieterich

Telefon: 0 70 31 - 2 52 00
Fax: 0 70 31 - 22 10 76
ifuchs@kinderschutzbund-boeblingen.de

ELTERNKURS STARKE ELTERN – STARKE KINDER®
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BABYSITTERKURSE

Babysitter – Zentrale
Schlossberg 3
71032 Böblingen

Insgesamt 95 Jugendliche ab 14 Jahren nahmen
2008 an den in unterschiedlichen Gemeinden
angebotenen Babysitterkursen teil.
2008 fanden in Zusammenarbeit mit den Volks-
hochschulen des Landkreises und dem Haus
der Familie in Sindelfingen Kurse in folgenden
Gemeinden statt:
Böblingen, Ehningen, Holzgerlingen, Sindel-
fingen, Weil im Schönbuch.

An drei Abenden werden den Jugendlichen
folgende Grundkenntnisse vermittelt:

� Entwicklung eines Kindes von der Geburt
bis zum Jugendlichen unter Berücksichti-
gung entwicklungspsychologischer Ansätze
und pädagogischer Erkenntnisse der jewei-
ligen Altersstufen

� Unfallverhütung und Erkrankungen des
Kindes

� Umgang und Pflege beim Kleinkind
� Beschäftigungsmöglichkeiten mit Kindern

bis zum Grundschulalter

Am letzten Kursabend bekommen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer einen Babysitteraus-
weis und werden in unsere Vermittlungskartei
aufgenommen.
Der Deutsche Kinderschutzbund bietet neben
den Babysitterkursen auch eine gut sortierte
Kartei zur Vermittlung der Babsitterinnen und
Babysitter für den gesamten Landkreis Böblin-
gen.
Eltern können sich mit ihrer Anfrage an uns
wenden und erhalten von uns wohnortnahe
„Angebote“.

In unserer Datenbank sind aktuell 390 vom
Kinderschutzbund qualifizierte Babysitterinnen
und Babysitter registriert (Stand: 11.2008)

Babysitter-Zentrale

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr

Ansprechpersonen:
Inge Fuchs, Karin Schrader

Telefon: 0 70 31 - 2 52 00
Fax: 0 70 31 - 22 10 76
ifuchs@kinderschutzbund-boeblingen.de

Kurs-Referentinnen:
Monika Dieterich, Kinderkrankenschwester
Silvia Kühn, Erzieherin
Carmen Pantzakis, Kinderkrankenschwester
Katrin Rothmann, Kinderkrankenschwester
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Schlossberg 3
71032 Böblingen

In einer Gruppe von maximal 10 Kindern kön-
nen die „Kleinen“ erste Erfahrungen „ohne
Mama“ sammeln und für den „großen Kinder-
garten“ üben.
Da die Kinder seit einiger Zeit meistens direkt
nach ihrem 3. Geburtstag in den Kindergarten
kommen, ist bei uns ein ständiger Wechsel. Es
wurden daher immer wieder Plätze frei.

Das Einstiegsalter der Kinder ist ca. 2 Jahre.
Hier wird gespielt, gebastelt, gemalt, zusam-
men gesungen und gevespert.

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr

Ansprechpersonen:
Beate Hannig
Birgit Heise

Telefon: 0 70 31 - 2 52 00
Fax: 0 70 31 - 22 10 76
bhannig@kinderschutzbund-boeblingen.de

VORKINDERGARTENGRUPPE BÖBLINGEN

Isolde-Kurz-Hof 3
71034 Böblingen

Seit Januar 2008 gibt es nun auch im Wohnge-
biet Diezenhalde in Böblingen eine Vorkinder-
gartengruppe.
Im Hause der „Liebenau Stiftung“ haben wir
geeignete Räume gefunden.
Besonders die Eltern finden die Wohnortnähe
angenehm, da kein Auto vor Ort sein muss um
die Kinder zu bringen. Man kann uns bequem
zu Fuß erreichen.
Maximal 10 Kinder im Alter ab ca. 2 Jahren
sammeln hier erste Erfahrungen „ohne
Mama“.

Auch hier wurde gebastelt, gespielt, gesun-
gen und gevespert.
Außerdem gehört ein Sandkasten und eine
Schaukel zum Haus, so dass wir hier bei
gutem Wetter auch nach draußen gehen
können.
Die Diezenhalde ist ein junges Wohngebiet,
die Nachfrage ist hier besonders groß.

Öffnungszeiten:
Mittwoch + Freitag: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr

Ansprechpersonen:
Beate Hannig
Birgit Heise
Sabine Homner

Telefon: 0 70 31 - 2 52 00
Fax: 0 70 31 - 22 10 76
bhannig@kinderschutzbund-boeblingen.de
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PROJEKT „GOLDREGEN“

Kooperation des Kinderschutzbundes mit der
Mitbürgerhilfe Herrenberg e.V.

„Goldregen“ ist ein Wohnungsprojekt für
Alleinerziehende in Herrenberg-Gültstein.
Sieben Wohnungen, sieben kleine Familien
ohne Väter, die nicht nur in finanziellen
Schwierigkeiten stecken, sondern auch oft-
mals mit großen sozialen Problemen über-
häuft sind.

Da es der Mitbürgerhilfe zunehmend schwer
fiel, dieses Projekt finanziell zu stemmen, hat
der Kinderschutzbund angeboten, in Koopera-
tion mit der Mitbürgerhilfe Herrenberg e.V.
dafür zu sorgen, dass „Goldregen“ weiterbe-
stehen kann.

Aus dem Topf unseres neuen Projekts „Kinder-
lachen trotz(t) Armut“ haben wir in 2008 noch
4.000 € dafür aufgewendet.
In Zukunft wird ein gemeinsamer Arbeitskreis
regelmäßig beraten, was wir gemeinsam zum
Erhalt der Einrichtung tun können.
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KINDERSCHUTZTAGE 2009
in Sindelfingen
15. – 17.05.2009

Leuchttour auf dem Marktplatz
in Sindelfingen, 11. bis 17.05.2009

Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Böblingen e. V.

Im Rahmen der bundesweiten Kinderschutztage 2009 in Sindelfingen findet auf dem
Marktplatz eine große Mitmach-Aktion für Kinder statt.

LEUCHTTOUR ist eine wetterunabhängige Ausstellung rund um erneuerbare Energien
und Klimaschutz für Kinder im Vor- und Grundschulalter. Der fahrende Leuchtturm ist
sowohl Wanderausstellung für die ganze Familie als auch lokales Eventangebot für die
kommunale Öffentlichkeitsarbeit.

Der Deutsche Kinderschutzbund Kreisverband Böblingen e.V. lädt Kindergartengruppen,
Schulklassen, Kinder- und Jugendgruppen zum Besuch ein.

Weitere Informationen unter www.leuchttour.de

Information und Anmeldung von Gruppen unter
0 70 31 - 2 52 00 oder info@kinderschutzbund-boeblingen.de
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AUF GUTE PARTNERSCHAFT!

Wir unterstützen Sie mit dieser Anzeige
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VORKINDERGARTENGRUPPE SINDELFINGEN

Gemeinschaftsraum Servicehaus
Stumpengasse 8
71063 Sindelfingen

Diese Vorkindergartengruppe für 10 Kinder zwi-
schen 2 und 3 Jahren besteht schon seit 1990.

Es ist ein großer Schritt im Leben eines Klein-
kindes, sich ohne vertraute Personen in einer
Gruppe von Kindern zu bewegen. Nicht immer
klappt das sofort. Mit Geduld, Liebe und dem
Vermitteln von Sicherheit kann es zu einer
guten Erfahrung werden.

Bei Freispiel, Singen, Kreisspielen, Bewe-
gungsspielen, Malen, Puzzeln, Backen
erleben die Kinder Gemeinschaft. Sie lernen,
die anderen Kinder wahrzunehmen. Erste
Freundschaften entstehen.

Es ist ein Weg über das Ich zum Du zum Wir.

Öffnungszeiten:
Dienstag: 9:30 Uhr – 11:30 Uhr

Ansprechpersonen:
Angelika Rzepka
Fatma Altas

Telefon: 0 70 31 - 87 62 13
info@kinderschutzbund-boeblingen.de

Gemeinschaftsraum Servicehaus
Stumpengasse 8
71063 Sindelfingen

Unter dem Motto DIE KLEINEN FREUNDE tref-
fen sich Kinder zwischen 1,5 und 3 Jahren zum
Spielen, Singen, Lachen.

Hier kann man erste Gruppenerfahrungen
sammeln, die den Übergang zum Kindergar-
ten erleichtern.

Auch für die Eltern ist es ein erstes Loslösen,
das einen gewissen Freiraum für Termine, Be-
sorgungen und eigene Aktivitäten bietet.

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 9:30 Uhr – 11:30 Uhr

Ansprechpersonen:
Andrea Dworschak (bis 07.2008)
Isolde Weingart
Elisabeth Kriegisch (ab 09.2008)

Telefon: 0 70 31 - 87 62 13
info@kinderschutzbund-boeblingen.de
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OFFENER KINDERTREFF

Gemeinschaftsraum Servicehaus
Stumpengasse 8
71063 Sindelfingen

Dieses Angebot für Kinder der Sindelfinger In-
nenstadt gibt es mittlerweile seit 16 Jahren.
Im Jahre 2008 trafen sich an vielen Freitagen
außerhalb der Schulferien ca. 8 bis 20 Kinder
im Alter von 6 und 12 Jahren und nahmen an
dem vielfältigen und abwechslungsreichen
Angebot teil. Viele unserer Kinder kommen
aus Zuwanderungsfamilien. Zahlreiche
Aktivitäten finden auch im Freien statt.
So sind die Wassertretanlage und der Grill-
platz unterhalb des Skihanges beliebte Aus-
flugsziele.

Unsere Aufgaben und Ziele

� Förderung der sozialen Integration
� Verbesserung der Sprachkompetenz
� Unterstützung bei schulischen Problemen
� Förderung der Kreativität durch diverse

Angebote
� Einüben von sozialen Kompetenzen
� Raum für Bewegung geben

Öffnungszeiten:
Freitag: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr

Ansprechperson:
Fatma Altas

Telefon: 0 70 31 - 87 62 13
info@kinderschutzbund-boeblingen.de Sindelfinger Str. 38

Wir sind direkt neben dem Bürgerhaus
(ausgeschildert)

71069 Sindelfingen-Maichingen
Tel. (0 70 31) 7 32 54 60
www.riehm-bad.de
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und Familienzentrum Maichingen.
Das Eine-Welt-Café öffnet einmal wöchentlich
seine Pforten für zwei Hobby-Kinderköche
und viele kleine Essensgäste. Während für die
Kinder hierbei natürlich der Spaß im Vorder-
grund steht, verfolgt das Team des Kinder-
und Familienzentrums mit diesem Projekt in
erster Linie pädagogische Ziele. Die Kinder
haben hier die Möglichkeit, spielerisch gesell-
schaftliche Umgangsformen und soziale Ver-
haltensweisen zu erlernen, die für ihr
späteres Leben unentbehrlich sind. Zudem er-
leben sie im Rahmen des gemeinsamen
Abendessens ein familiäres Miteinander, das
in der heutigen Zeit nicht mehr selbstver-
ständlich ist. Einen weiteren Schwerpunkt des
Eine-Welt-Cafés beinhaltet selbstverständlich
das Thema „gesunde Ernährung“. Seit der
Verknüpfung des Gartenprojektes mit dem
Eine-Welt-Café steht dieses noch stärker im
Vordergrund. Denn in diesem Herbst konnte
erstmals Gemüse aus eigenem Anbau im Eine-
Welt-Café verarbeitet werden. Ein besonderes
Highlight stellte dabei das große Finale des
Projektes „Vom Samen zur Pommes“ dar.
Dass die Pommes nicht in der Gefriertruhe
wachsen, war für viele Kinder nämlich nahezu
ein Schock. Entsprechend waren sowohl die
Verarbeitung der von den Kindern selbst an-
gebauten und geernteten Kartoffeln zu
Pommes, als auch das anschließende große
Pommesessen für die Kinder eine einmalige
und unvergessliche Erfahrung.
An dieser Stelle nochmals einen großen Dank

Einundzwanzig hungrige Kinder und drei Er-
wachsene sitzen um einen liebevoll gedeck-
ten Tisch. Die praktische Wachstischdecke
wurde durch ein sauberes Tischtuch ersetzt
und in der Tischmitte brennen ein paar bunte
Kerzen. Während die beiden kleinen Gourmet-
Köche des Tages berichten, wie das leckere
Essen in den vergangenen zwei Stunden in
der Küche zubereitet wurde, kämpft ein
sechsjähriger Junge tapfer gegen Messer und
Gabel. „Sieht das jetzt schon elegant aus?“,
fragt er hoffnungsvoll in die Runde. Ein ande-
res Kind hat gerade seinen inneren Schweine-
hund besiegt und vorsichtig „das komische
Grüne da“ in den Mund geschoben. „Und,
schmeckt dir der Brokkoli?“, möchte ein wei-
terer kleiner Skeptiker wissen. „Ein biss-
chen“, antwortet das Mädchen stolz und
piekst ein weiteres Stück auf seine Gabel.
Nachdem die Jungköche ihren Bericht been-
det haben, ergreifen andere Kinder das Wort
und erzählen, was sie derzeit so beschäftig.
Von der letzten Klassenarbeit über die Tren-
nung der Eltern bis hin zur Beschneidung in
den Sommerferien wird über alles gespro-
chen, was die Kinder auf dem Herzen haben.
Dabei sind die Benimm-Regeln am Esstisch
aber nicht außer Kraft gesetzt – eine Heraus-
forderung für alle Beteiligten! Nach dem
Essen wird der Tisch abgeräumt und die
Köche begeben sich (zuweilen etwas wider-
willig) zurück in die Küche, um diese wieder in
ihren Originalzustand zu versetzen…
Ein ganz normaler Dienstagabend im Kinder-

KINDER- UND FAMILIENZENTRUM „ALTES RATHAUS“ MAICHINGEN
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an den Lions Club Johannes Kepler, der dieses
Gartenprojekt durch sein großzügiges Spon-
soring erst ermöglicht hat.

Ein weiteres Highlight in diesem Jahr war ganz
ohne Zweifel der Wochenend-Workshop „Kin-
der machen Kunst“. Unter Anleitung der be-
kannten KünstlerInnen Bettina Wurm, Linde
Wallner, Karl Heger und Klaus Olbert schufen
insgesamt 24 Kinder einen ganzen Tag lang
faszinierende Kunstwerke aus verschieden-
sten Materialien, welche dann sonntags in
einer großen Ausstellung in der Galerie des
Alten Rathauses von Verwandten und Freun-
den der kleinen Künstler, sowie allen anderen
Interessierten bestaunt werden konnten.

In den vier verschiedenen Kursen hatten die
Kinder Gelegenheit, zielorientiert zu experi-
mentieren und ihrer Kreativität mit Hilfe der
zur Verfügung gestellten Materialien freien
Lauf zu lassen. Während die Kinder an der
Seite von Bettina Wurm bunte und abwechs-
lungsreiche Stoffbilder zauberten, entstanden
in der Gruppe um Karl Heger zum Teil beein-

druckend große Exponate aus Papier. Linde
Wallner entwarf mit ihren Kids eine Ton-Land-
schaft voller liebevoll gestalteter Details und
Klaus Olbert benötigte für seine farbenfrohen
und wunderschönen Holzschnitt-Drucke
neben Holz, Farbe und Kratzwerkzeugen na-
türlich auch eine Menge Pflaster.
Die Stimmung im Workshop war von der er-
sten bis zur letzten Minute geprägt von Schaf-
fensdrang, Kreativität und Freude an der
Kunst, was sich auch deutlich in den überzeu-
genden Ergebnissen und der gelungenen Ver-
nissage wieder spiegelte. Wir freuen uns
daher schon jetzt auf eine Wiederholung im
nächsten Jahr.
Insgesamt lässt sich sagen, dass die neue
Konzeption des Kinder- und Familienzent-
rums Maichingen im vergangenen Jahr eine
Menge Früchte getragen hat. Insbesondere
die Erfolge im Hinblick auf die Integration von
Kindern mit Migrationshintergrund sind nen-
nenswert. Denn inzwischen besuchen auch
viele deutsche Kinder die Projekte des Kinder-
und Familienzentrums, was eine Grundvoraus-
setzung für Integration darstellt. So verbrin-
gen Kinder verschiedenster Nationalitäten
gemeinsam ihre Freizeit beim Schwimmen,
Jungenfußball, in der Mädchengruppe, der
Kreativwerkstatt oder dem Eine-Welt-Café.
Auch gemeinsame Ausflüge, wie zum Beispiel
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der Besuch des Eisbärbabys „Wilbär“ unter-
stützen das Wir-Gefühl der bunt gemischten
Gruppe und lassen sie immer mehr zu einer
kultur- und religionsübergreifenden Einheit
heranwachsen, die sich aber jederzeit für
Neuankömmlinge aller Herren Länder öffnet.
Doch nicht nur die Arbeit mit den Kindern hat
sich im vergangenen Jahr sehr positiv entwik-
kelt. Auch Eltern suchten immer häufiger im
Rahmen eines Erstgespräches Rat und Unter-
stützung im Alten Rathaus. Bei Bedarf konnte
anschließend ein Kontakt zu entsprechenden
Beratungseinrichtungen hergestellt werden.

Auch im Gemeinwesen war das Kinder- und
Familienzentrum in 2008 sehr aktiv. So war es
beispielsweise Mitveranstalter der Kinder-
spielstadt Simsalon und des Kinderfestes zum
Weltkindertag 2008 in Sindelfingen, sowie
Organisator des Luftballonwettbewerbes
beim Maichinger Kinderfest. Des Weiteren
konnte die Planung des Kleinkinderspielplat-
zes Goethestraße unter der Federführung des
Regiebetrieb Stadtgrün der Stadt Sindelfingen
und unter Mitwirkung des Kindergartens
„Altes Schulhaus“ abgeschlossen werden.
Der Baubeginn war Mitte November.

Neben den bereits genannten Aktivitäten be-
herbergte das Alte Rathaus auch dieses Jahr
eine Reihe weiterer Veranstaltungen. Dazu
zählte beispielsweise eine der Vorkindergar-
tengruppen des Deutschen Kinderschutzbun-
des. Die heiß begehrten Plätze waren stets
vergeben und ermöglichten den Kleinkindern
einen ersten kleinen Abnabelungsprozess von
ihren Eltern sowie diesen ein paar Stunden
freie Zeit.
Auch die Kinder- und Elternkurse, welche in
Kooperation mit dem Haus der Familie Sin-
delfingen regelmäßig am Wochenende statt-
fanden, stellten eine willkommene
Abwechslung dar und gewährten erste Ein-

blicke in die Welten der Chemie, der bilden-
den Künste sowie der Hieroglyphen, um nur
einige zu nennen.
Ein weiteres wichtiges Angebot bestand in
den morgendlichen Sprachkursen für Migran-
tinnen, welche in Zusammenarbeit mit der Ca-

ritas Schwarzwald-Gäu angeboten wurden.
Hier hatten Frauen die Möglichkeit, in einem
geschützten Rahmen gemeinsam mit anderen
Frauen ihre Deutschkenntnisse auszubauen
und in einer angenehmen Atmosphäre soziale
Kontakte zu pflegen. Und mit diesem weiteren
Schritt in Richtung Integration schließt sich
der Kreis.

Flexible Nachmittagsbetreuung

Auch im vergangenen Jahr konnte sich die
Lern- und Spielzeit mit Hausaufgabenbetreu-
ung über regen Zulauf und steigende Kinder-
zahlen freuen. Zusätzlich zum
Betreuungsangebot an der Grundschule Hin-
terweil sowie der Johannes-Widmann-Schule
Maichingen konnte nun zu Beginn dieses
Schuljahres auch im Gemeinschaftsraum Grü-
näcker an fünf Tagen in der Woche eine Lern-
und Spielgruppe eingerichtet werden. Insge-
samt werden im Rahmen der flexiblen Nach-
mittagsbetreuung an diesen drei Standorten
inzwischen über 30% mehr Kinder betreut, als
zu Beginn des Schuljahres 2006/2007.
Standen im ersten Schuljahr nach der Einfüh-
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rung der Lern- und Spielzeit in erster Linie die
Strukturierung sowie die Festlegung pädago-
gischer Leitlinien für die Hausaufgabensitua-
tion im Vordergrund, so war die Zielsetzung in
diesem Jahr stark an der Optimierung der Frei-
zeitgestaltung im Anschluss an die Lernzeit
ausgerichtet. Dabei stand neben dem Einüben
sozialer Kompetenzen im Kontakt mit anderen
Kindern vor allem die Bereitstellung eines
kreativ und sportlich geprägten Angebotes im
Vordergrund.
Während die Qualität der Hausaufgaben-
betreuung durch eine höchstmögliche Konti-
nuität sowohl innerhalb der Kindergruppen
als auch bei den Betreuungspersonen noch
gesteigert werden konnte, wurde im Bereich
der Spielzeit besonderer Wert darauf gelegt,
den Kindern neue Herausforderungen, Ab-
wechslung, aber auch Erholungsmöglichkei-
ten anzubieten.
Des Weiteren wurden neben regelmäßigen in-
ternen Teambesprechungen auch externe
Fortbildungen in Kooperation mit der Caritas
Schwarzwald-Gäu veranstaltet. Mit den The-
men „Sich verlesen, verschreiben, verrechnen
– Fehler als Helfer in der Lernbegleitung“
sowie „Auf die Spiele, fertig – los!“ hatten die
Betreuungspersonen Gelegenheit, ihre Kennt-
nisse und Fähigkeiten sowohl im Lern-, als
auch im Spielbereich aufzufrischen und weiter
auszubauen.
Weiter in den Vordergrund gerückt ist auch die
Kooperation mit den Lehrerinnen und Lehrern
der jeweiligen Schulen. Die überaus konstruk-
tive Zusammenarbeit wirkt sich sowohl positiv
auf die schulische Entwicklung der Kinder, als
auch auf eine fruchtbare Zusammenarbeit zwi-
schen ihren Eltern und den Mitarbeitenden der
flexiblen Nachmittagsbetreuung aus.
Insgesamt hat sich in der Betreuung ein ange-
nehmes, auf gegenseitiger Wertschätzung ba-
sierendes Klima entwickelt, das es den
Kindern ermöglicht, sich frei entfalten und

wohl fühlen zu können.
Um auch in Zukunft der regen Nachfrage nach
unserem Betreuungsangebot gerecht werden,
und die Qualität unserer Arbeit zudem weiter
verbessern zu können, suchen wir laufend en-
gagierte, flexible und herzliche Mitarbeitende
für unsere beiden Teams.
Für weitere Informationen steht Ihnen das
Team des Kinder- und Familienzentrums ger-
ne zur Verfügung.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
(Schulferien geschlossen)

Pädagogische Fachkräfte:
Thomas Kowoll
Sabrina Mathe

Praktikantin
Nadja Panowitz (bis 07.2008)
Ira Nuber (ab 09.2008)

Telefon: 07031 - 386 330
kifaz@kinderschutzbund-boeblingen.de
www.kinderschutzbund-boeblingen.de
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Gemeinschaftsraum Grünäcker
Bartenweg 5
71069 Sindelfingen

Diese Gruppe besteht seit September 2002
und trifft sich im Gemeinschaftsraum des
Wohngebiets Grünäcker in der Kindertages-
stätte im Bartenweg.
In dieser Gruppe werden Kinder ab 2 Jahren
bis zum Eintritt in den Kindergarten von einer
ausgebildeten Erzieherin und einer Mutter
betreut. Im Jahre 2008 besuchten elf Kinder
unsere Gruppe.
Die „Kleinen“ können schon mal ohne ihre
Mütter spielen, und den „Großen“ bieten wir
einen Übergang zu dem dann täglich stattfin-
denden Kindergarten. Die Kinder haben die
Möglichkeit zum Freispiel oder sie nehmen an
den Kreativangeboten der Erzieherin teil.

Weitere wichtige Elemente der Betreuung
sind das gemeinsame Frühstück sowie der be-
liebte Stuhlkreis am Ende des Vormittags.
Unser Betreuungsjahr endet Ende Juli. Eine
neue Gruppe startet dann wieder im Septem-
ber.

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr

Koordinatorin:
Bettina Faass, Telefon: 0 70 31 - 38 69 79

Pädagogische Fachkraft:
Sandra Jaksche

info@kinderschutzbund-boeblingen.de

Kinder- und Familienzentrum
„Altes Rathaus“ Maichingen
Sindelfinger Straße 14
71069 Sindelfingen

In dieser Gruppe werden Kinder ab 2 1/2 Jahren
bis zum Übergang in den Kindergarten von
einer ausgebildeten Erzieherin und einer
Mutter betreut. Im Jahre 2008 besuchten vier-
zehn Kinder diese Gruppe.
Die „Kleinen“ können schon mal ohne ihre
Mütter spielen und den „Großen“ bieten wir
einen Übergang zu dem dann täglich stattfin-
denden Kindergarten. Die Kinder haben die
Möglichkeit zum Freispiel oder sie nehmen an
den Kreativangeboten der Erzieherin teil.
Weitere wichtige Elemente der Betreuung
sind das gemeinsame Frühstück sowie der be-
liebte Stuhlkreis am Ende des Vormittags.

Unser Betreuungsjahr endet Ende Juli. Eine
neue Gruppe startet dann wieder im Septem-
ber.
Der Bedarf an diesen Vorkindergartengruppen
ist in Maichingen sehr groß. Obwohl es
mittlerweile drei Gruppen gibt, existiert jedes
Jahr eine lange Warteliste.

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr

Koordinatorin:
Bettina Faass, Telefon: 0 70 31 - 38 69 79

Pädagogische Fachkraft:
Elisabeth Kriegisch

info@kinderschutzbund-boeblingen.de

VORKINDERGARTENGRUPPE MAICHINGEN
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Im Wasserhäusle
Allmendweg
71069 Sindelfingen

In dieser Gruppe werden Kinder ab
2 1/2 Jahren bis zum Übergang in den Kinder-
garten von einer ausgebildeten Erzieherin und
einer Mutter betreut.

Diese Gruppe besteht seit Oktober 2006 und
ersetzt die bisherige Gruppe im Stephanusge-
meindehaus.

Die „Kleinen“ können schon mal ohne ihre
Mütter spielen, und den „Großen“ bieten wir
einen Übergang zu dem dann täglich stattfin-
denden Kindergarten. Die Kinder haben die
Möglichkeit zum Freispiel oder sie nehmen an
den Kreativangeboten der Erzieherin teil.

Weitere wichtige Elemente der Betreuung
sind das gemeinsame Frühstück sowie der be-
liebte Stuhlkreis am Ende des Vormittags.

Unser Betreuungsjahr endet Ende Juli. Eine
neue Gruppe startet dann wieder im Septem-
ber.

Der Bedarf an diesen Vorkindergartengruppen
ist in Maichingen sehr groß. Obwohl es
mittlerweile drei Gruppen gibt, existiert jedes
Jahr eine lange Warteliste.

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr

Koordinatorin:
Bettina Faass
Telefon: 0 70 31 - 38 69 79

Pädagogische Fachkraft:
Silke Schairer

info@kinderschutzbund-boeblingen.de

VORKINDERGARTENGRUPPE MAICHINGEN



28

Januar KINDER MACHEN KUNST
Kreativ - Workshop für 8 – 12jährige Kinder
Künstlerische Leitung: Linde Wallner, Bettina Wurm, Karl Heger, Klaus Olbert
Kinder- und Familienzentrum Maichingen

Spendenübergabe Kreissparkasse Böblingen

Fortbildungsreihe für Mitarbeitende der Lern- und Spielzeit mit Hausaufgaben-
betreuung Sindelfingen (DKSB + Caritas“Sich verlesen, verschreiben, verrech-
nen“
Fehler als Helfer in der Lernbegleitung

Juni Jahreshauptversammlung Kreisverband

Juli Fortbildungsreihe für Mitarbeitende der
Lern- und Spielzeit mit Hausaufgaben-
betreuung Sindelfingen (DKSB + Caritas)
„Auf die Spiele - fertig - los“

Sommerspaziergang Mitarbeitende der Lern- und Spielzeit mit Hausaufgabenbe-
treuung Sindelfingen (DKSB + Caritas)

Grillfest für die ehrenamtlich Mitarbeitenden der Lern- und Spielzeit mit Haus-
aufgabenbetreuung

Grillfest für die ehrenamtlich Mitarbeitenden Begleiteter Umgang. Verabschie-
dung von Annette Schneider

Kinderfest Maichingen – Teilnahme Spielstraße + Organisation und Durchfüh-
rung Luftballonstart

September Spendenübergabe Golfclub „Bogeys“

Spendenübergabe Kreissparkasse Böblingen + Firma LEGO

Mitveranstalter Kinderfest zum Weltkindertag, Sindelfingen

Oktober Mitveranstalter Kinderspielstadt SIMSALON, Sindelfingen

November Jahresabschlussfeier DKSB - Kreisverband

DKSB AKTIVITÄTEN UND HÖHEPUNKTE 2008
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BEITRITTSERKLÄRUNG

Fördern Sie unsere Arbeit mit Kindern und für
Kinder durch Ihre Mitgliedschaft:

Die Höhe des Mitgliedsbeitrags bestimmen
Sie selbst.
Der Mindestbeitrag pro Jahr beträgt allerdings
Euro 30,–

Beitrittserklärung:

Hiermit erkläre ich zum _____________________ meinen Beitritt zum Deutschen Kinderschutz-
bund Kreisverband Böblingen e.V.

Ich bin bereit, einen Jahresbeitrag von Euro ______________ zu zahlen.

Mein Jahresbeitrag soll widerruflich von

meinem/unserem Konto Nr.: _____________________ BLZ: _____________________

Bei der _____________________ durch Lastschrift eingezogen werden.

(Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des konto-
führenden Geldinstitutes keine Verpflichtung zur Einlösung)

Name: _____________________ Vorname: _______________________________________

Geb.-datum: ________________

Straße: __________________________________________________________________________

Plz.: ____________ Wohnort: _______________________________________

Telefon: ____________________

E-Mail: __________________________________________________________________________

Ort/Datum __________________ Unterschrift _____________________________________

Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Böblingen e. V.

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Böblingen e.V.
Schlossberg 3
71032 Böblingen
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Ganz herzlichen Dank an alle, die unsere
Kinderschutzarbeit in Sindelfingen, Böblingen
und im Landkreis mit ihrem Sponsoring-Bei-
trag oder ihrer Spende im Jahr 2008 wirkungs-
voll unterstützt haben.

� Stadtwerke Sindelfingen GmbH
� Walliser & Partner – Werbeagentur,

Leonberg
� Vereinigte Volksbank AG, Böblingen/Sin-

delfingen
� Kreissparkasse Böblingen
� Golfclub „Bogeys“, Stuttgart
� Lions Club Johannes Kepler Region

Sindelfingen/Weil der Stadt
� Copythek Klaus Weber, Herrenberg
� Blumen Klauss, Maichingen
� buch-sindelfingen, Herbert Rödling
� Firma Körber, Sindelfingen
� Riehm-Bad, Maichingen
� Elternbeirat Kindergarten Brunnenwiesen-

straße, Sindelfingen

� Mario Caravaggio, Maichingen
� Katharina Heußer, Böblingen
� Monika Himmelmann, Böblingen
� Ralf Horstmann, Böblingen
� Ingeborg + Theo Klotz, Sindelfingen
� Sabine Mundle, Sindelfingen
� Jürgen-Peter Roth, Böblingen
� Wolfgang Solfrank, Königswinter
� Ingrid + Manfred Stock, Sindelfingen
� Familie Wörner, Sindelfingen

Bedanken möchten wir uns auch bei der
Stadtverwaltung Sindelfingen, der Stadtver-
waltung Böblingen, dem Landratsamt
Böblingen, dem Amtsgericht Böblingen und
dem Land Baden-Württemberg für ihre Unter-
stützung.

Deren Zuschüsse decken einen Großteil der
notwendigen Finanzmittel ab, so dass wir
zusammen mit den Spenden- und Sponsoren-
geldern die Arbeit für Kinder und mit Kindern
sicherstellen können.

H E R Z L I C H E N D A N K



Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse
genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit Ihre
finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder
auf www.kskbb.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
*Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkassen-Finanzgruppe

Jetzt Riest
er-Förderu

ng sichern:

Über 51% sind möglich!*

Mit der Spark
assen-Präm

ienRente.



Kundenberatung
Telefon (07031) 6116-320
Telefax (07031) 6116-333
www.stadtwerke-sindelfingen.de
info@stadtwerke-sindelfingen.de

Wir investieren in eine intakte Umwelt – und reduzieren durch  
den Einsatz von Fernwärme aus Kraft-Wärme-Kopplung aktiv  
die CO2-Emissionen.

In einem Zeitraum von nur 5 Jahren haben wir mit einem  
Investitionsvolumen von rund 15 Mio. Euro ein neues Fernwärme-
netz mit 20 km Länge aufgebaut. 

Dadurch reduzieren wir die CO2-Emissionen um 19.000 t jährlich.

Fernwärme
Global denken – lokal handeln
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